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NATURA 2000 Bayern 

Gebietsbezogene Konkretisierung  
der Erhaltungsziele   

 
 
 
Gebietstyp: B      Stand: 19.02.2016 
 
Gebietsnummer: DE7036372 
 
Gebietsname: Hienheimer Forst östlich und westlich Schwaben 
 
Größe: 1192 ha 
 
Zuständige höhere Naturschutzbehörde: Regierung von Niederbayern 
 
 
 
Lebensraumtypen des Anhangs I der FFH-Richtlinie lt. Natura 2000-Verordnung 
 

EU-Code: LRT-Name: 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis)  

9130 Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 

9170 Labkraut-Eichen-Hainbuchenwald (Galio-Carpinetum) 

9180* Schlucht- und Hangmischwälder (Tilio-Acerion) 

91E0* Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
Salicion albae)  

* = prioritär 

 
 
 

Arten des Anhangs II der FFH-Richtlinie lt. Natura 2000-Verordnung 
 

EU-Code: Wissenschaftlicher Name: Deutscher Name: 

1323 Myotis bechsteini Bechsteinfledermaus 

1084* Osmoderma eremita Eremit 

1193 Bombina variegata Gelbbauchunke 

1324 Myotis myotis Großes Mausohr 

1381 Dicranum viride Grünes Besenmoos 

1308 Barbastella barbastellus Mopsfledermaus 
* = prioritär 
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Gebietsbezogene Konkretisierungen der Erhaltungsziele: 
 
Erhalt eines geschlossenen, großflächigen Waldgebiets. Erhalt eines hohen Anteils an Totholz, 
insbesondere an stehendem und liegendem, stark dimensionierten Totholz. Erhalt der ungestörten 
Walddynamik im Naturschutzgebiet „Ludwigshain“. 

1. Erhalt ggf. Wiederherstellung der vorhandenen Waldmeister-Buchenwälder (Asperulo-
Fagetum) und Labkraut-Eichen-Hainbuchenwälder (Galio-Carpinetum).  Erhalt einer 
naturnahen Bestands- und Altersstruktur sowie einer lebensraumtypischen Baumarten-
Zusammensetzung. Erhalt typischer Elemente der Alters- und Zerfallsphase, insbesondere von 
ausreichenden Tot- und Altholzmengen und -qualitäten. 

2. Erhalt ggf. Wiederherstellung der naturnahen Schlucht- und Hangmischwälder (Tilio-Acerion) 
sowie der Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion 
incanae, Salicion albae) insbesondere in ihrem naturnahen Bestands- und Altersaufbau. Erhalt 
ggf. Wiederherstellung der prägenden Standortbedingungen (vor allem eines naturnahen 
Wasserhaushalts). 

3. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Mageren Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, 
Sanguisorba officinalis) durch Fortsetzung der bestandserhaltenden, extensiven Nutzung bzw. 
Pflege. Erhalt der nährstoffarmen Standortverhältnisse. 

4. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Populationen von Mopsfledermaus, Bechsteinfledermaus 
sowie dem Großen Mausohr. Erhalt ggf. Wiederherstellung alt- und totholzreicher Wälder, eines 
ausreichend hohen Anteils an Alt- und Totholz sowie an Höhlenbäumen, anbrüchigen Bäumen 
und natürlichen Spaltenquartieren (z. B. abstehende Rinde) zur Erfüllung der Habitatfunktion für 
daran gebundene Arten und Lebensgemeinschaften. 

5. Erhalt eines ausreichend großen Systems an Kleingewässern als Laichhabitate für die 
Gelbbauchunke. 

6. Erhalt ggf. Wiederherstellung eines ausreichend großen Altbaumangebots, insbesondere 
Buchen, Eichen und Linden sowie von anbrüchigen und abgestorbenen großen Einzelbäumen als 
Lebensraumrequisiten für den Eremiten. 

7. Erhalt ggf. Wiederherstellung eines ausreichend großen Altbaumangebots, insbesondere 
Buchen, Eichen und Linden sowie von anbrüchigen und abgestorbenen großen Einzelbäumen als 
Lebensraumrequisiten für das Grüne Besenmoos. 

 


